
es ſogar bis zum ſechſten oder achten Monat ſo
ann bis zum zwölften Monat täglich zwei Mahl
iten erſt von da an genügt eine Hauptmahlzeit
ur Hündinnen vor vollendetem fünf

nten Rüden vor vollendetem achtzehnten Monat
icht zu verwenden
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Weinbau und Kellerwirtſchaft
Der Kampf gegen die Weinmoite reſp Trau

Senwickler Heu und Sauerwurm und wie das lieb
liche Tierchen ſonſt noch heißen mag darf auch im
Winter nicht ruhen Die Nachkommen der zweiten
Seneration überwintern nämlich als Puppen und

ſe Puppen müſſen getötet werden Sie finden ſich
n drei Stellen an der Rebe ſelbſt an den Pfählen

nd in nächſter Umgebung der Reben An den
benden Reben findet man die Puppen in Ritzen
nd Spalten des alten Holzes in den offenen Mark
öhren der Stockabſchnitte unter den mehrjährigen

ilten Rinden in Holzſpalten in Winkeln welche
Knoten und Augen bilden und endlich in den Win

Feln welche die Bogreben bei ihrer Einmündung in
das ältere Holz bilden Alle dieſe Stellen können an
offenen nicht zu kalten Tagen abgeſucht und die

uppen vernichtet werden Dann aber ſorge man
dafür daß das abgeſchnittene Rebholz vor Eintritt

Des Frühlings ſämtlich verbrannt wird Es iſt nicht
genug das Holz aus den Weinbergen fortzuſchaffen
denn wenn die Traubenwickler auch im Holzlager

pausſchlüpfen ſo fliegen ſie doch ſchnellſtens in die
Weinberge um dort ihre Eier abzulegen Sehr viele
S en findet man auch an den Pfählen und am

D

utzholze daher müſſen dieſe auf das ſorgfältigſte
unterſucht und alle Ecken und Winkel Rihen und
Aſtlöcher gereinigt werden Das Vertilgen
der Puvpven in der Zeit da die Hauptarbeit ruht iſt

on größtem Erfolge da jedes aus den Puppen
chlüpfende Weibchen 30 40 Eier legt woraus

ebenſoviele Heuwürmer entſtehen Kommen dieſe
Zur ſo ſind in der zweiten Generation 300 400
Sauerwürmer zu bekämpfen die durch das Töten
einer Winterpuppe vernichtet worden wären

Geſundheitspflege
für Zuckerkranke Sämtliche Fleiſchen ſind geſtattet ſowohl von Sie und

ßögeln als auch die von den Fiſchen und Schalen
ieren Krebſen Außer dem Muskelfleiſch ſind

t innere Teile erlaubt wie Gehirn und Nieren
ur nicht die Leber Beſonders fettreiche Fleiſch

n ſind zu er zreen Neben dem Butterfett
und dem in den Hühnereiern enthaltenen Fett iſt
uch das Knochenmark und Nierenfett vom Kalbe

ie Speck und Schinkenfett zu empfehlen Brot
nd Mehl dürfen nicht genoſſen werden für
bieres kann Aleuronat verwendet werden wäh
end als beſtes Brotſurrogat Mandelbrot zu be

zzeichnen iſt Gemüſe ſind erlaubt dürfen jedoch
r mit Aleuronat angerichtet und nur in kleinen
engen genoſſen werden Zucker und alle Konditor

waren ſind ſtreng verboten Der Genuß von Obſt
a indeſſen iſt dabei ihr Zuckergehalt zu be

ichtigen Der mäßige Genuß von Tee und
affee ift erlaubt ebenſo
üdländiſche Weine
nſo Bier

S Eingewachſene Nägel Bei ſogenannten ein
ewachſenen Nägeln oder Entzündung derſelben
ie auch an den Fingern ſehr oft vorkommen

iehlt es ſich dieſelben mit einem in Oel ge
änkten leinenen Läppchen zu umwickeln Die

erzen laſſen ſofort nach und ſchon am anderen
ge iſt der kranke Nagel weich und läßt ſich nach

Belieben ſchneiden oder fplitterweiſe entfernen
S Ein gutes Mittel gegen Miteſſer iſt die Bims

inſeife mit der man die betreffenden Hautſtellen
üchtig wäſcht Miteſſer ſind nämlich nichts als

eine durch Verſtopfung der Hautporen bedingte
Talganſammlung in den letzteren Durch Waſchen

it Bimsſteinſeife ſchleiſen wir die Haut täglich ge
e ab verhindern ſo eine Verſtopfung der Haut

Foren und damit eine Anjammlung von Talg in
elben

verdünnter Rotwein
und Liköre ſind zu meiden

S

Kinderpfege und Erziehung
S M Das Zahnen Gewöhnlich findet das erſte

nen zwiſchen dem ſechſten und achten Monat
tt die Vorzeichen kündigen ſich durch Hitze im

nfleiſch einen leichten Speichelabfluß Nieſen
an Das Kind fährt oft mit ſeinen Fingern

den Mund und ſteckt alles was ihm in die Hand
mmt zwiſchen ſeine kleinen Kinnbacken ſeine
angen röten ſich danach erblaſſen ſie das Zahn
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fleiſch und die Backendrüſen ſchwellen an Um dieſe
Anzeichen zu beſeitigen unterſuche man den Mund
des Kindes und reibe und drücke das Zahnfleiſch
ſchwach mit dem Finger oder einem elaſtiſchen nicht
u harten und nicht zu weichen Gegenſtand Stört
as Fieber die Verdauung ſo muß der Magen des

Kindes ja nicht durch viel Milch oder andere
Nahrung überladen werden die zu verdauen er nicht
die Kraft beſitzt Die Heilkunſt kann hierbei nichts
tun Die einzigen Heilmittel die bei Kindern in
dieſem Alter zur Anwendung gebracht werden
können ſind leichte Reibungen des Zahnfleiſches
kleine ſchwache Klyſtiere Einölen einige Taſſen
We Gummi oder Zichorien Sirup Flanellbinden
ufw

Das kalte Waſſerbad iſt gewiß ein Haupt
mittel den Körper zu ſtärken aber nicht jedes ver
trägt gleich ein Bad von nur 16 bis 17 Grad
und neugeborene Kinder in ein ſolches Bad zu
werfen iſt geradezu Barbarismus der leider nur
allzu häufig in Erſcheinung tritt natürlich nur in
beſter Abſicht der Eltern oder Pfleger Das neu
geborene Kind bedarf eines Bades von 28 Grad
und erſt nach 3 bis 4 Wochen darf man anfangen
das Bad etwas kühler zu machen täglich höchſtens
um einen Grad niemals aber ſollte das Kind ein
Bad unter 22 Grad R bekommen

Für Familie und Haus
Verwendung von Apfelſinen

Apfelſinen Marmelade oder JamEin e e aus Schottland mir überlaſſenes
Rezept iſt das folgende 6 Pfund gewöhnliche Apfel
inen und 2 Pfund bittere Orangen werden mit der
Nadel durchſtochen und in 6 Liter Waſſer eine volle
Stunde gekocht Herausheben und die Hälfte der
Apfelſinen ſchälen das übrige wird nicht geſchält
und alles miteinander mit dem Meſſer oder Wiege
meſſer ganz fein in kleine Würfelchen geſchnitten
Indeſſen kocht man 9 Pfund Zucker klar ſchäumt ihn
gehörig aus und ſchüttet nun das Apfelſinen und
bittere Orangegehackte hinein läßt es unter ſtetem
Rühren denn es brennt leicht an ſo lange kochen
bis die Marmelade ſteif genug iſt und füllt ſie ſofort
in Steintöpfe oder Einmachegläſer Am anderen
Tage bedeckt man die Marmelade mit Rumblättern
und bindet die Gefäße zu

Apelſinenſchalen als Deſſertkörbchen Schöne große Apfelſinen halbiert man
nimmt das Mark und die weiße Haut mit ſilbernem
Löffel vorſichtig heraus verwendet das Fruchtige zueiner der bekannten Apfelſinencremes vermiſcht ſe

mit großen blauen Weinbeeren oder Erdbeeren
guch wohl mit fein geriebener Mandelmaſſe und
r dies in die Apfelſinenhälften bedeckt mit

ahmſchaum und ſerviert auf Eisſockel Auch kann
man die Apfelſinen mit Gefrorenem von Sekt oder
Eierpunſch füllen und mit Erdbeeren garniert an
richten

Apelſinenſchale zu Limonade Alle
Apfelſinenſchalen die man hat ſammle man in eine
Flaſche und fülle darüber einen reinen 95grädigen
Sprit Dies läßt man verkorkt und verpicht ſtehen
bis man es brauchen will Dann füllt man ein
Weinglas der Spritflüſſigkeit ab miſcht es mit
einem Liter Waſſer das man vorher mit 400 Gr
Läuterzucker verkocht hat und zieht es auf Flaſchen
aus denen man dann nach Bedarf die Limonade be
reitet Jm Sommer bei großer Hitze ſehr er
friſchend Man kann auch Zitronenſchalen dazu
nehmen Aus einer Sektflaſche voll Spriteſſenz
kann man fünf bis ſechs Liter Limonade machen

M Lorenz N

Für die Küche
Matelotte aus Rindfleiſchreſten auch Suppen

fleiſchh Man ſchält je nachdem man mehr oder
weniger Fleiſch hat zwei bis vier Zwiebeln und
dämpft ſie dann mit etwas Butter auf gelindem
Feuer hellbraun gibt dann einen Eßlöffel Mehl
daran fügt ein Glas Rotwein halb ſo viel BouillonSalz Pfeffer ein Lorbeerblatt und ein Stielchen
Thymian hinzu und läßt es zuſammen kochen gießt
es über das zu Scheiben geſchnittene und auf eine
Schüſſel gelegte Fleiſch und ſetzt dieſe ſo lange an
eine heiße Stelle bis die Sauce das Fleiſch gut
durchzogen hat

Aepfel mit Meerrettich Borsdörfer Aepfel wer
den geſchält in Stücke geſchnitten und mit etwas
Waſſer dem Saſt einer Zitrone und etwas Zucker
weich gedünſtet Nach dem Erkalten verrührt man
ſie gut mit geriebenem Meerrettich und ein wenig
gutem Weineſſig zu einem ſteifen Mus Dieſe
Miſchung iſt vorzüglich zu kaltem Fleiſch Wild und
Geflügel

Blitzſülze Einige übriggebliebene Stückchen
Gänſebraten und die Reſte des weniger anſehnlichen
Fleiſches vom Gerippe ſchneidet man in netteScheibchen und legt ſie in eine tiefe Form Mit
x Liter Waſſer kocht man eine Zwiebel einige

Nelken Pfefferkörner ein Lorbeerblatt Zitronen
ſcheiben Salz einen Se Weineſſig und einen

e Teelöffel voll Fleiſchextrakt gut durch rührt
rei Eßlöffel voll Weizenmehl mit h oder

Waſſer klar tut es in die Brühe läßt dieſe noch
re Minuten kochen und gießt ſie durch ein
Sieb über die Fleiſchſtückchen Die Brühe muß
u geſalzen ſein und angenehm ſäuerlich ſchmecken

rkaltet geſtürzt und mit einer Mayonnaiſenſauce
t es ein ſchönes Abendgericht Das

eizenmehl erſetzt den Fleiſchſtand

Hauswirtſchaft
t Eine angeſchnittene Zwiebel ſollte man nie

mals einige Tage J in der Küche liegen laſſen
da eine ſolche alle Gerüche an ſich zieht und nicht
ſelten bei nachherigem Gebrauch dieſe einer Speiſe
anſtatt ſie ſchmackhaft zu machen mitteilt Man lege
darum größere Zwiebeln die man nicht auf einmal
Trggauchen kann mit der angeſchnittenen Seite in
Salz

t Waſchleinen zu reinigen An friſch gewaſchener
Wäſche bemerkt man zuweilen gelbe oder braune
Streifen Dieſe rühren von den unſauber gewor
denen Waſchleinen her auf welchen man die Wäſche
trocknete Um erſtere zu reinigen kocht man von
Seife und etwas Soda eine glatte Lauge und gießt
dieſelbe auf die Leine Seil in ein nicht zu el
Waſchfaß Nach einer Viertelſtunde reibt man die
Leine mit einem wollenen Lappen kräftig in der
Seifenlauge ab nimmt nochmals reines Seifenwaſſer
und ſpült ſie zuletzt in klarem warmem Waſſer aus
Wenn man einen großen ſtaubfreien Raum hatſpannt man die Leine darin aus damit ſie ſchnelk
trocknet Jn Ermangelung eines ſolchen Raumes
wickelt man die Leine um ein Brett und gleichmäßigf
auf und ſtellt ſie an den Ofen oder in die Sonne

f Einſchlagtücher für gerollte Wäſche Dieſelben
werden am praktiſchſten aus grauem Fiſcher oder
anderem Leinen angefertigt Jn die Mitte ſtickt
man die Umriſſe einer großen Drehrolle Ein
paſſender Spruch dazu iſt der folgende Rein und
ganz Des Hauſes Glanz Die Tücher ſind keine
eigentlichen Rolltücher ſondern dienen dazu die
Wäſche ſauber eingeſchlagen über die Straße zum
Rollen und friſchgerollt wieder zurück zu tragen
Sind ſie hübſch beſtickt ſo bilden ſie ein nettes Ge
ſchenk für jede Hausfrau

Kleine Mitteilungen
Um die Ratten auszurotten gießt man in

jedes Loch ein wenig Schwefelkohlenſtoff und ver
ſtopft alsdann die Oeffnung gut Die Dämpfe die
weit ſchwerer ſind als die der Luft töten die Ratten
ſämtlich ohne Ausnahme Da ſich der Schwefel
kohlenſtoff leicht entzündet nimmt man dieſe
Operation bei Tag alſo ohne Licht vor

Entfernung der Roſtflecken von Näickelgegen
ſtänden Man überſtreicht die Stellen mit Fett undreibt ſie nach einigen Tagen mit Ammoniat gut ab
Hat der Roſt ſchon tiefer gefreſſen ſo bediene man
ich einer oxalſauren Löſung oder auch verdünnter
Salzſäure letztere darf jedoch nur während eines
Augenblicks auf den Roſtflecken verbleiben Hier
auf wird die Stelle mittels Waſſer und Schwamm
abgewaſchen und mit engliſchen Tripel oder
Polierrot poliert Nach Bedarf wird dieſes Ver
fahren wiederholt

Putzmittel für Metalle 20 Gramm Engliſch
rot 30 Gramm geſchlämmte Jnfuſorienerde 50 Gr
Rohvaſelin werden innig miteinander gemiſcht und
in gleicher Weiſe wie Putzpomade angewendet

Bernſtein kittet man durch Beſtreichen der
Bruchſtellen mit Aetzkali und feſtes Zuſammen
drücken der aufeinander gepaßten Bruchſtücke
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für den Monat Februar
4 Von M Dankler
Mit dem Monat Februar beginnen die Tage h

merklich zu längen und trotzdem der Winter
mächtige Anſtrengungen macht ſeine Herrſchaft zu
halten ſo mehren ſich doch täglich die Frühlings
zeichen Jedes Frühlingszeichen aber iſt für denLandmann eine Mahnung ſich mit den Geſchäften
des Hauſes und Hofes zu tummeln und ſich auf die
jetzt ſchnell herankommende wichtige Saatarbeit vor

r Zu den Vorbereitungen gehört die Be
affung erſtklaſſigen Saatgutes und der not

wendigen Handelsdünger Bei der Beſchaffung der
letzteren möchte ich heute auf das ſchwefelſaure
Ammoniak hinweiſen ein deutſches Jnduſtrie
rodukt deſſen großer Wert von Jahr zu Jahr
mehr anerkannt wird Die Düngung ß opf
Süngung mit ſchwefelfaurem Ammoniak bringt
eben Vorteile die ſehr ſchwer ins Gewicht fallen
und wo ßer vorkommen ſind ſie auf falſcheAnwendung zurückzuführen Schwefelſaures mmo
Kiak muß recht früh angewandt werden damit es

it dem beginnenden Wachstum ſofort ſeine
irkung ausüben kann Es düngt dann ebenſo
äftig als und ſind ſelbſt in leichtenöden keine Verluſte durch Auswaſchen zu be

hürchten Mit Ammoniak gedüngtes Getreide bringt
kräftiges Wachstum und gehaltvolle Frucht neigt
äber nicht zum Lagern

nicht zu naß ſo können ſchon eine Reihe von
ldarbeiten erledigt werden So werden Waſſer
rchen und Waſſerabflüſſe nachgeſehen und regu

kiert Auf leichten ſandigen Boden fährt man nun
für die Sommerfrüchte der unter dieſen

Umſtänden meiſt beſſer wirkt als im Herbſte aufs ab
eld gebrachter Was von Pflugarbeit noch vor

liegt muß bei günſtiger Witterung ſofort in An
iff genommen werden Jn beſonders günſtigen

Jahren und Gegenden kann die Beſtellung der
Sommerfrüchte ſchon beginnen und ebenſo das

alzen der durch Froſt gehobenen Winterſaagaten
Die Wieſen werden gereinigt geeggt und ge

üngt Als Düngung kommen hier in erſter Linie
Thomasmehl und Kainit in Betracht doch ſoll man
grrg den Stickſtoff nicht vergeſſen der auch hier in

r Form von ſchwefelſaurem Ammoniak mit Vorteil
egeben werden kann Thomasmehl gibt nicht nur
iel ſondern auch geſundes Futter und verhindert

die Knochenweiche des Viehes Kali macht das Futter
ehaltvoll und ſchmackhaft und Ammoniak treibt zu
nellem n Wachstum Eine mittlere

Wieſen und Weidendüngung erfordert pro Hektar
etwa 500 Kilogr Thomasmehl 6 Kilogr Kainit und
00 bis 250 Kilogr s Ammoniak Derrfolg iſt ſicher und die Verzinſung groß Auf

mnoorigen Wieſen mit weichem Untergrunde paßt
möglich den Zeitpunkt ab wenn die

erfläche aufgetaut der Untergrund aber noch
e iſt da man zu dieſer Zeit am beſten mit

Geſpannen arbeiten kann
c Jin Gemüſegarten gräbt man bei mildem

etter die Saatbeete für die langſam keimenden
Bewächſe und ſäe baldmöglichſt Schwarzwurz
örbel Wurzel und Schnittpeterſilie und Möhren
nun aber auch Früherbſen und dicke Bohnen Puff
hnen aus Samen die von Sperlingen Kücken

Tauben uſw angegriffen werden färbt man mit der
Schreckfarbe Antiavit Die Samen werden dadurch
iefblau und von Vögeln nicht gefreſſen Die Koſten
nd gleich Null denn 50 Gramm Antiavit genügen
ür einen Scheffel Getreide reichen alſo im

rtenbetrieb für Jahre aus und koſten nur 50 Pf
Anfangs Februar iſt es dann auch hohe Zeit die

bſen und Puffbohnen vorzukeimen damit man
reits im erſten Junidrittel junge Puffbohnen er

ält Gegen Ende des Monats kann man Feld
Schnitt und Kopfſalat auch Spinat Zuckerwur
und Paſtinaken ins Freie ſäen Dagegen kann i

ur warnen Blumenkohl ins Freie zu pflanzen ſch
a er den Froſt zwar aushält aber ſchlechtere

Köpfe liefert s Miſtbeet kann man bereits alle
Watehr ſäen ſo Wirſing Kohlrabi Rot und

eißkohl vor allem aber den ſchwer keimenden
Sellerie Von frühem Weißkohl oder Weißkraut

rfeble ich einen Verſuch mit Heinemanns Juni
Rieſen der bei mir alle anderen Sorten über

Jſt der Februar gelinde d
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traf und auf mehreren Ausſtellungen gekrönt
wurde

J Obſtgarten werden noch Pfropfreiſer
eſchnitten und bis zum Gebrau an einem

ſchattigen Orte in die e eingeſchlagen Die Obſt
äume werden noch weiter beſchnitten und aus

geputzt die Waſſerſchoſſe entfernt und die Raupen
neſter vernichtet Junge Bäume werden bezogen
und gepflanzt Schattige Stellen die noch wenig
ausgenützt werden bepflanze man mit Nordkirſchen
vorzüglich iſt die ſchnell und willig tragende
Oſtheimer Weichſel Die Nachfrage nach guten
Einmachkirſchen ſteigt von Jahr zu Jahr und wer
den für Weichſel Lotkirſche uſw gute Preiſe bezahlt
Schlechttragende Bäume und auch ſolche deren
Früchte arg unter Füſikladium leiden werden um
Je vit und dadurch in kurzer Zeit fruchtbar ge

macht

Jm Pferdeſtalle beobachtet man die tra
genden Stuten und weiſe ihnen nur leichte Arbeit
zu die ihnen Bewegung verſchafft ohne ſie anzu
ſtrengen Zücbter welche auf den Verkauf von
Militärpferden hinarbeiten müſſen ſich genau mit
den Bedingungen bekannt machen beſonders auch
was die Größe anbetrifft Militärpferde ſollen
nicht größer als 1,62 Meter ſein und manche wur
den nur geriet weil ſie größer waren

m indviehſtalle werden noch immer
Zuchtkälber aufgeſtellt und ſo der Viehſtand ver
größert Es iſt dieſes überall möglich wo zugleich
durch kluge Anwendung der Kunſtdünger der Ertrag
er Wieſen und Felder vermehrt wird Jn den

letzten Jahren iſt ſchon viel geſchehen wird aber
die begonnene Vermehrung durchgeführt ſo wird
auch das Ziel Deutſchland mit eigenem Fleiſch zu
verſorgen erreicht werden Bei der Aufzucht des
Jungviehs iſt darauf zu achten daß kein Futter ver

reicht wird welches durch ſeine Maſſe den Darm
zu ſchwer belaſtet So iſt bei Fütterung von
Schnitzeln und Schlempe freſ Vorſicht anzuraten

Der Schweineſtall ſoll noch immer warm
und trocken gehalten werden Wer mehrere Sauen
hält ſoll nach Möglichkeit darauf hinarbeiten daß
ſie ungefähr zu gleicher Zeit ferkeln damit man
überzählige Junge der einen der anderen über
weiſen kann Jm anderen Falle lohnt es ſich immer
noch überzählige Ferkel mit der Flaſche zu ziehen
Alle Viehſorten ſollen auch in den Wintermonaten
tüchtig gereinigt und geſtriegelt werden

Jm Schafſtalle iſt die Je e noch
im Gange und hat der Schäfer daher alle Hände
voll zu tun damit Schafmütter und Lämmer nicht
zu Schaden kommen Auch der Bockſprung zur
Sommerlammung kann noch ſtattfinden wird
man bei geſchloſſenen Schäfereien aus ökonomiſchen
Gründen ſowohl von der Sommer als der Herbſt
lammung abſehen Es muß in der Schafzucht mehr
und mehr die Abſperrung der Böcke angeſtrebt wer
den damit durch richtige Zuchtwahl beſſere Tiere
erzielt werden Beim wilden Sprung oder Wild
ritt kann von einer planmäßigen Zucht keine
Rede ſein

Jm Kaninchenſtall wird der Zuchtbetrieb
wieder aufgenommen Namentlich iſt dieſes in
Zuchten der Fall wo die Tiere in gut geſchützten
Ställen untergebracht werden Hier braucht der
Züchter auch im ſtrengen Nachwinter nicht für die
Jungen beſorgt zu ſein Zurzeit ſollen die Züchter
auch die Zucht anf Haar und Pelz nicht außer Acht
laſſen Wer heute wo die Nachfrage nach Pelzen
von Jahr zu Jahr ſteigt gute Pelztiere zieht kann
ſoweit kommen daß er das Fleiſch vollkommen um
ſonſt hat

Jm Gefläügelſtall iſt nicht viel Neues Die
meiſten Hühnerraſſen legen jetzt Es iſt die höchſte
Zeit die Zuchtſtämme zu vereinigen Zur Zucht
dürfen nur die beſten Hühner und Hähne aus
gewählt werden da nicht nur die Tugenden ſondern
auch die Untugenden ſich ſtark vererben Die Zucht
von Baſtarden iſt z verwerfen Sie legen in erſter

rin gut doch wird die Nachzucht ſtets
echter

Am Bienenſtande iſt Ruhe noch immer
Hauptbedürfnis jedoch müſſen die Stöcke jetzt ſchon

beobachtet werden Die Königin beginnt mitr Sierghiage Das Gemüll muß genau unter
ucht werden Es verrät dem Züchter viel was ihm
nſt verborgen bleibt Ausgeriſſene Larven oder
reits abgeſtorbene junge Bienen denten auf

g
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Weiſelrichtigkeit Brauſen die Stöcke
etwas Der Züchter muß unterſuchen ob
oder Luftnot herrſcht

ſo fehlt
Waſſer

Bei günſtiger Witterung
werden Ende des Monats die Pollen des Haſel
ſtrauches eingetragen

Von Zeit zu Zeit iſt ein Gang des Jmkers nach
ſeinem Stande ſehr notwendig Er behorche die
Stöcke vorſichtig Jedes Geräuſch vermeide er denn
es iſt den Stöcken ſchädlich Von dem leiſen Säuſeln
ſchließt er auf das Wohlbefinden ſeiner Pfleglinge
Lange anhaltende Kälte dringt auch in das Jnnere
der Stöcke Oft ſahen wir ſchon Eis und Reif ar
den Türen und an der Decke innerhalb der Woh
nungen Sind die Stöcke weiſelrichtig fehlt es ihnen
nicht an gutem Futter und Luft ſo fühlen ſie
haglich Natürlich muß auch die Wärme im Winter
ſitz zuſammengehalten werden am beſten durch
paſſende Strohmatten Sind die Fluglöcher am
Boden der Wohnung ſo mache man ſie öfter mit einem
Haken von den toten Bienen frei die es leicht ver

len können wenn ſich der Winterſitz am Flugloch
efindet

Ehe der erſte Ausflug ſtattfindet kann man
Nachteile Stöcke verſetzen auf einen andern n
Platz Läßt die Kälte nach dann fangen die Bienen
auch das Brutgeſchäft wieder an o W

Forſtliche Arbeiten für den Monat Februar
Die Tage ſind ſchon merklich Berg geworden

und der Forſtmann rüſtet ſich bereits für die Früh
jahrsarbeiten Daher werden die Fällungsarbeiten
beſchleunigt und die Nichtſchälhölzer als letzte 37
arbeit aus den Schalſchlägen ausgehauen ch
früher verſäumte Aufaſtungen werden noch nach
geholt und die Läuterungshiebe beendigt Zur Er
zielung beſſerer Holzpreiſe iſt es von Wi it
daß die für die beſtimmten Holzſortimente in Frage
kommenden Händler rechtzeitig im Beſitze der Ver
kaufsbenachrichtigung ſind Desgleichen liegt es im
Intereſſe des Waldbeſitzers für leiſtungsfähige
Konkurrenz beim Holzverkauf Sorge zu tragen und
die ſehr oft von den Händlern angeſtrebte Einigung
zu zerſtören

Hainbuchen und Eſchenſfamen wirs
noch gepflückt Kiefern Lärchen und Fichtenzapfen
werden noch immer eingeſammelt die eingewin
terten Eicheln und Bucheln ſind noch ſorgfältig
gegen Froſt zu ſchützen und um Erhihung vorzu

eugen häufiger umznuſchippen

Wer gezwungen iſt Pflanzen für die Früh
jahrskulturen anzukaufen der wende jetzt
ſchon an reelle Firmen und g Probepflanzen
die dann wenn darauf die Beſtellung erfolgt bis
zur Lieferung der beſtellten re ſorgfältig ein
geſchlagen und mit derſelben verglichen werden

Beſondere Aufmerkſamkeit wende man bem
r r Gute und nach allen Seiten
n lang geſtreckte rzeln müſſen bei einge
flanzen unbedingt verlangt werden A en

dieſe Pflanzen von ſtufigem Wuchs ſein ein
großes Blätter oder Nadelwerk die Nährſtoffzufuhr
der Pflanze aus der Luft günſtig beeinflußt

Die Laubholzpflanzen in den Kämpen
ſind zu beſchneiden und etwa leer liegende Beete
zu düngen Bei der heute ſo ſchweren Beſchaffung

es Naturdüngers ſieht ſich der Forſtmann in den
weitaus meiſten Fällen gezwungen 8 den Ku
düngern zu greifen Ueber mancherlei Miße
bei der Anwendung des Kunſtdüngers in der
wirtſchaft hört man oft klagen Dieſe Mi
ſind aber nur auf die falſche Anwendung des Kun
düngers zurückzuführen So iſt z B fe
daß die im Kainit enthaltenen Chlorſalze die
pflanzen ſchädigen können Daher nimmt man
den Forſtbetrieb beſſer die hochprozentigen Kaliſalze
wie 40prozentiges Kalidüngeſalz Auch mit der
Stickſtoffdüngung kann ein gewaltiger Mißgriff ge
macht werden durch Anwendung des Chiliſalpeters
an deſſen Stelle mit Vorteil das aure
Ammoniak gebraucht wird Dieſes Sti
mittel wird nicht ſo raſch in den Untergrund ge
waſchen als Chili und kommt daher den Pflanzen
längere Zeit zugute Die osphorſäure verab
reicht man als Thomasmehl Es ſei noch a
erwähnt daß Thomasmehl nicht mit
ſaurem Ammonigk vermiſcht oder gleichzeitig aus
geſtreut werden darf da der Kalk des
mehles den Stickſtoff des ſchwefelſauren Ammoniaks
austreiben würde
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18 S 19Zur Bekämpfung des Kiefern Brennſtoffe für Moto i ü ifpinners werden Leimringe a t e für Motoren ſchwerlich übertragen ſteigern ſich durch den Ausfall an Milch bei den er iumgewinnung kann der koſtbare Stoff nicht reſtfrücht zer i Stickſtoff s die gewöhnlichen Kohlartene ne her beiſtt n e e e e neteusgeworfen Tragfläche beſitzen als irgend ei ine ſchwere Kriſis ü r h Sie ſind auch geeignet hartem und ſteinigem Boden erfolgt die Anwendung beim Blumenkohl täglich uDie Niſtkäſten ſind nachzuſehen und t rgend eine Flugmaſchine Kriſis über die Viehzucht heraufbeſchworen wer eder Tonune zurück Bisher ſind dieſe Rückſtände ine Ernte c wi er ieſige feſtgeſchloſſene weißeu eeſa be ghden als übe noch eine Ernte abzugewinnen da ihre ſtarken werden dadurch ganz rieſige feſtgeſchloſſene ween s g den ſoll Eine Beſſerung der Zuſtände verſpricht jetzt s vörig wertlos petrachtet worden Jn Knem Pfahlwurzeln am beſten eindringen können Und Käſe oder Köpfe erzielt Bei Erbſen und Bohnen

reinigen Erforderlich werdende neue Niſtkäſt zue mrat ſeder i o ortrage vor der Londoner Society of Arts hatmüſſen angebracht werden vor noch nicht zwei Jahren zuerſt von Geheimrat b Drüter darauf hingewieſen r iagg ſobald mit Sommerbeginn nur ein Feld leer beginnt dieſe Art der Düngung erſt wenn bereitsß Brieger und von D eſen i a o ein Seher n e e en e en e ne nene her gehe ehe v ſehen en teeeeNachdem die meiſten Wildarten jetzt geſetzliche für r in gen ne Stoff der Trypoſafrol bezeichnet worden merkliche Wirkungen auf das Pflanzenwachstum nötig ha S verdünnte Gabe Durch die Düngung mit Jauche
Swonzeit haben hat der Jagdbetrieb nur noch eine längere Zeit um ſo ſchwieriger je mehr Waſſer i e t eigentümliche Wirkung beſteht darin daß auszuüben imſtande ſind Jn manchen Fällen iſt Kainit als Mittel Getreideflirgen entwickeln die Pflanzen ſich bedeutend raſcher alsfaſt untergeordnete Bedeutung Allerdings haben ihnen enthalten iſt Gemü er in der Entwicklung der krankheiterregenden Urtiere Pro eine Steigerung des Ertrages um das Dreifache Se minit ais Seite Kegen Eetreideluge bei jed d Düngung und iſt beſonders Gei mſch t n iſt Gemüſe werden daher nur in tozoen im menſchlich d tieri Kört z od e Vierfache b orde a ä Schäden Schon ſeit einer Reihe von Jahren hat bei jeder anderen Dungung und ſondereerleeeee aufler noch Jagdzeit jedoch Zaaee Zuſtand oder als Konſerven unter wirt menſchlichen und tieriſchen Körper entgegen Liſte die e de ſtende der Raum in vielen Wirtſchaften wo noch der einſeitige müſe im freien Lande durch nichts anderes ſo ſchnell

er we ä ufta u ßßbunſi eht Frage ände Radium 3 ten i flen och e 9yedlen Wildarter hen ehe renn dige r r gabe ohne R e Zunächſt richteten ſich die Hoffnungen auf eine Be nie eher Düege r er a Teile Zörnerban W n w des Ge r de e toten an
beſondere j flegi umſtändliche Behandlu i kämpfung der Schlafkranbheit du das ne Mitte rtiger Dünger an die Landwirtſchaft treides durch Getreidefliegen ſtark zugenommenegliche Umſtände ihn dazu zwingen nungen im allgemeinen nicht e i rch das neue Mittel verkauft werden könnten Ein Verſuch in größe So iſt dies auch in Wirtſchafte F i reichlich wettgemacht uEs werden daher im Notfalle nur ſch und der menſchliche Scharfſinn hat ſich ſch it der doch ſind die Erfahrungen auf di Gebiet vorläufig t ne uch größe So iſt dies auch in Wirtſchaften der Fall die auf 8wache Spießer Ei ſich ſchon ſeit der e Srfahrunge ieſem Gebiet vorläufig rem Maßſtabe ſollte damit auf alle Fälle gemacht Lehmbode Aändig Roage f Einf d Gartenw Eine Einoder Hirſche mi ibbi nführung der Kartoffel als Volksnahrungsmittel noch nicht günſtig geweſen und es wird ſich erſt z R ä t Lehmboden ſtändig Roggen und Hafer bauen Nach infaſſung der Gartenwege Eine EinSee 95 dicken nen abge darum bemüht möglichſt zuverläſſige Verfahren entſcheiden haben ob i der Zeit veſſere Ligebuiſſe VLorreit einer Vervluigiecg der Khela mann Anwendung von Kainit bleibt die Larve der Frit faſſung die hübſch und dicht abſchließt und dabei

Reefalle eintreten Genen e Zu T e hen be der Knollen gegen Verderbnis zu erzielen ſein werden Der Weg dazu iſt angebahnt durch entſpringen fliege weg und wenn auch einzelne Pflanzen be von Mai bis er S e Früchte

2 r u p h f c P 8arzwild kann dann unter dieſen Umſtänden Die Aufgabe iſt aber ſchwer zu löſen und tatſäch das Terbeſſernng des Stoffe zu einem neuen Prävaras u Tuch wirt da wie t t e e Rehrſachen Verſuchen Don Keban n Co
noch ausgeübt werden jedoch ſind nach Möglichkeit lich bis auf die Gegenwart noch nicht zu völliger das den Namen Novotrypoſafrol erhalten hat und z g b Zuch wert aint inſofern gunſtig als er r T e alle Wünf füllt vie Lbehlager Bachen zu ſchonen Befriedigung gelöſt worden Die gartoffel iſt leider Fark abfübrende Wirkung der früheren Verbindung nicht Schlagt die Winterfliegen tot a n e e e e e la vu eine einf ſt arspſt 3 eilte tann v

ei milder Witterung rammeln die Haſen Abt bei ſorgfältigem Schutz nach der Ernte nicht beſitzt Als ein eigentliches Gift können freilich beide Wenn zur Winterszeit eine Fliege durchs Zimmer Nicht dagegen freſſen können Für manche Seute man a ber war e r
Dieſelben ſind dann erfahrungsgemäß nicht ſo ſcheu unveränderlich ſondern erleidet in einigen Monaten Mittel nicht bezeichnet werden da genaue Unterſuchungen ſummt ſo hat ſie mehr Hoffnung geſchont zu werden wird alſo auch von dieſem Geſichtspunkte aus die im Nove mber waren zahlreichen Beeren vorhanden
wie ſonſt was die Wilderer zu ih b en einen erheblichen Gewichtsverluſt der nur zu einem an Tieren und Menſchen ſeine Unſchädlichkeit bis auf als in den anderen Jahreszeiten Manche Leute werden Dexwendung von Kainit ſehr nüblich ſein da die und es konnte gepflückt werden bis ſie durch die
Treiben ausnutzen Sollte s 3 i eren Teil auf einer einfachen Verteinſiung zum anderen geringfügige Nebenwirtungen erwieſen haben Der haupt bei ihrem Anblick faſt weich geſtimmt als ob das Jn Schäden die durch Getreidefliegen verurſacht wer ſehlende Wärme geſchmacklos wurden Den ganzen
wetter eintreten ſo iſt es Pflicht des Jaghb c er r r abgeſchwächten Fortſetzung ſächliche Erfolg den dieſe Forſchungen bisher erzielt ſekt ihnen Erinnerungen an den entſchwundenen Sommer den von Jahr zu Jahr an Ausdehnung zuge Sommer hindurch konnte ununterbrochen gepflückt
ſeinen Lieblingen in Wald und Feld durch Ler Nahrſtoſfen e dern r en er haben liegt aber eben auf dem Gebiet einer Reihe oder eine Sehnſucht nach dem künftigen erweckt Die n haben Durch den r brauc von Kainit werden
abreichun guten Futters das unter dieſen Um werden welche äußeren Einflüſſe dieſe Vorgange ſchwerer Tierkvankheiten und zwar nicht nur ſol Sentimentalität iſt in dieſem Fall wie immer höchſt un Eune ver die Pflanzen gedüngt und die Schäd

änden ere Daſein zu erleichtern Er ſchützt im Innern der Kartoffel begünſtigen Zunächſt iſt die nachweislich durch Protozoen erregt werden ſonde nütz oder vielmehr tadelnswert und man ſollte mit den inge beſeitigt Fiſchzucht
das Wild dadurch vor dem Hungertode und hält es es zweifellos eine zu große Wärme aber als auch einiger anderer deren Keime bisher überhaupt Fliegen die ſich während der kalten Jahreszeit in die Stickſtoff für Wieſen Manchmal kommt es haus den Gärten w Gegenſatz dazu drohen Temperature nicht gefunden worden ſind Nach einem Beri t Stuben gerettet haben rückſichtslos und ſo ſchnell wie vor daß die Wieſen trotz der üblichen und auch Die Forellenzucht iſt zwar ſehr rentabel kann

eg wo nicht ſelten der heim G p n unter dem ch Bericht den g haben kſich ſo ſchne ie S zefrierpunkt die Genießbarkeit der Knollen ganz Dr Krauſe gemeinſchaftlich mit Dr Brieger in der möglich aufräumen was mit um ſo mehr Genugtuung empfehlenswerten Düngung mit Thomasmehl und aber nur unter gewiſſen Vorausſetzungen mit Vor 3
teil betrieben werden Um Forellen in Teichen zu

h

tückiſche Wilderer ſeiner mit dem i üwartet Jedoch nicht allein die S ate e Meer le on eine ſo Zroße a von Kühlhäuſern Berliner kliniſchen Wochenſchrift veröffentlicht iſt das geſchehen kann als die Arbeit nicht allzu ſchwer iſt und Kainit nicht den r W i 3uflotzeit des Wildes das Handwerkszeug der von Nahrungemitteln ſpielen i Auſbewabruns Trypoſafrol bis jetzt an 240 von Maul und Klauen Ausſicht auf vollen Erfolg dat wätrend es zu andern Anſen dalen fette ſtehen ten Wir auter i e en e
e e dent ne e n e d ſuche beſallenen Rindern verſucht worden und bat ſamte Jahreszeiten viel Mühe und Zeit zu koſten pflegt ehe ſchiedener Form gegeben werden kann Ein guter Quellwaſſer haben daß die Temperatur nicht übere e nern der dieſen Haign ge blüe r r her ehe liche Tiere in kurzer Zeit geheilt Auf einem Gut in man auch nur ein Zimmer von Fliegen völlig geſäubert Stickſtoffdünger iſt unter anderm der Kalkſalpeter 8 bis 9 Grad ſteigt Am beſten kauft man eine An
erechtigten einen bedeutenden aden zu Dem n Preiſe ſo würde ſich gerade bei ihr ein ſolches Kattowitz wurden 80 ſehr ſchwer erkrankte Rinder in der vat Zudem mißz man dann immer wieder auf neuen der e h ten de en Nee ſalpeter wette er d en

Wilde aber bereitet er unſägliche Schmerzen Auch Azrſghren lohnen da es nur in ſolchen Anlagen Weiſe behandelt daß ſie dreimal täglich je ein Gramm Nachſchub von außen her rechnen der im Winter nicht aus Norwegen bekannt iſt Heute braucht man Hawbarten Gewäſſer et welche Nun
e a a i eine Gleichmähige Den en Pulahen ſhes Mittels in das Saufwaſfer gemiſchte erhielten Die 8 zu erwarten iſt mehr den deutſchen Namen Der Kalkſalpeter ent beſſer gegen das in Teichen übliche Raubgeſindel

e e e eder e We u erhalten Dieſe müßte für die Tiere waren nach 10 Tagen völlig geſund und es ſtellten Die Gefährlichkeit der Fliegen durch die Ver hält 13 Prozent Salpeterſtickſtoff und 25 Prozent ſchützen können Ueberhaupt liegen in Deutſchland
S tie c r s x nabe am Gefrierpunkt ſein ohne ſich keinerlei Nachwirkungen ein Noch umfangreicher ſchleppung von Krankheitskeimen iſt in den letzten Lalk bringt alſo zwei Beſtandteile die für die noch ſehr viele Gewäſſer frei die große Mengen von
Der ln auf g en deutlich ſichtbaren Wildpäſſen Nicht weniger heit bie e rrit die Wo der Gut im Kreiſe Ruppim Jahren mit zunehmender Schärfe betont worden und W ſind e t di Fiſchfleiſch erzeugen können

n h u e inder tn Behandlung genongmen wurden die Winterfliegen ſind von dieſem Verdacht nicht im Kalk oder Norgeſalpeter zu empfehlen ür kalk t Beiſtoße man zur Reviſion auf ſowohl Gärungen im Jnnern der Knolle als die Milch der kranken Kühe hatte ſchon nach einer e nek

Tellereiſen einmal mit dem Stod in die Löcher der Entwicklung von Pilzen begünſtigt alſo die haupt geringften auszunehmen Dr Vereſoff bat in der Preſſe arnze nd trockene Bödeni Für letztere iſt es Ver ſetzung von Karpfenteichen iſt die Vabl einer guten
Medicale nachgewieſen daß die im Verdauungskanal ſonders wichtig daß er Waſſer aus der Luft an Raſſe die Hauptſache und dabei ſpielt die Fraden ächliche Veranlaſſung fü à wieder ihren früheren Ertre i4 r eine Fäulnis darſtellt z Ertrag erreichti Gänſe und Enten ſchießt man wenn ſie dere auch hier iſt das Gegenteil ebenſo u Bei der Einfachheit der Anwendung des Mittels und einer Fliege enthaltenen Kleinweſen während des ganzen zieht der Schnellwüchſigkeit die erſte Rolle Die ſchnell

gicht zu ſehr abgekommen ſind an offenen Stellen rege W da eine zu große Trockenheit die Kartoffel ſeiner Unſchädlichkeit ſcheint es die Gewähr zu bieten Winterſchlafs der Jnſfekten am Leben bleiben Der T wüchſigſten Arten ſind die Galizier die Lauſitzer
der Gewäſſer wie z B an ſtark fließenden Bächen arch u eergebalte alſo ihres Safts beraubt Alſo Spidemien von Maul und Klauenſeuche ſchnell zu unter Forſcher hat 150 Fliegen geſammelt die eine Ueber Milchwi ch die Böhmer Franken und Aiſchgründer Raſſe Die Sund kleineren Flüſſen ſatindent n e Vpt e Regelung drücken zumal es auch vorbeugend gebraucht werden winterung von 5 Monaten hinter ſich hatten und rtſ aft Aiſchgründer und die Galigier Raſſe ſind hochrnai
i ie Ranzzeit des meiſten Raubwildes fällt wie dort init der des Thermometerg vgrameters d Es ſei noch hervorgehoben daß die Verbreitung ihren Darminhalt auf lebende Keime unterſucht Es S Milchfehler können aus den verſchiedenſten die anderen langgeſtreckt Jeder Teichwirt muin den Monat Februar Daher iſt das Sprengen Fragezeichen das ſich jedem bei der Aufbewahrung e Maul und Klauenſeuche über den größten Teil von fanden ſich darin Schmarotzer in großer Zahl darunter Urſachen entſtehen doch kommt vielfach Mangel an nun zuſehen welche Tiere er am beſten verkauf 5
der Bane mit dem Dachshund oder Tecel jetzt an eines Kartofſelvorrats entgegenſtelt iſt der Grad der Wirten nagte Sefabr geworden iſt die im auch eigentliche Krankheitskeime Dr Bereſoff hat auch Reinlichkeit und Gleichgültigkeit der Fütterung in kann Jn den meiſten Gegenden und beſonders
S Ueberhaupt darf die Verfolgung des des Luftzutritts Iſt dieſer zu ſtark ſo trocknen die Wirtſchaftspolitit ſeit Jahren eine wichtige Rolle feſtgeſtellt daß man Fliegen die eben aus dem WinterBetracht Beſonders beim Melken muß auf aller auch von den Gaſtwirten werden die langgeſtrecktem 8
Salhe bh ren Wirt r t ruhen da auch die en n awe Att er an behwach ſo er r daß ſich das neue Mitte ſchlaf erwacht ſind mit Typhus und Eiterbazillen Paude e e des e der en und der Fiſche vorgezogen weil ſie ſich leichter zu mehy
en m vinterwert haben ren ſehr verbreiteten und ſchweren Krank geradezu füttern kann Sie ſterben dann allerdings Hände geſehen werden Ebenſo muß Milchgeſchirr Portionen verarbeiten laſſenn Kartoffeln in Kellern aufzu beiten der Haustiere bewährt hat Zunächſt bei dem nach wenigen Tagen aber die Mikroben bleiben noch und Milchkammer ſtets tadellos rein ſein Der e ſind die hohen

Vogel ihnen die Schwantungen ver daraus daß in ſog Blutharn der Rinder der gleichfalls durch Pro einen Monat und länger im Jnnern der toten Fliegen bittere Geſchmack der Milch iſt aber auch manchmal ſich der Züchter eben richten
o form und Vogelflug Feuchtigkeit verhältnismäßig ger e wer da Slelſe verurſacht wird und in ganz Europa vorkommt lebendig Daraus ergeben ſich allerhand Möglichkeiten gul Berfüttern größerer Mengen von angefaulten

Die Erfinder von Flugmaſchinen haben von den der Anlage der Keller darauf geachtet wird Selbſt Tep eicht iſt dieſe Krankheit mit dem berüchtigten für die Uebertragung übrigens auch für die Keime der Rüben und Rübenblättern Rapskuchen und der
ögeln viel gelernt e r z wenn aber Was bereits noch üninter Teitht gert Texasfieber Amerikas eng verwandt Jn Europa wird Diphtheritis und der Cholera die eine Vernichtung gleichen zurückzuführen und ſollen daher zu ſolchen Forſt wirtſchaft Jagd Hundezucht

ihre Lehrzeit in dieſer Hinſicht durchaus e reichen iſt eine zu hohe Temperatur in den Kellern a durch den Holzbock auf die Rinder übertragen die im aller in den Bereich des Menſchen kommenden Fliegen Futtermitteln genügend Heu Malzkeime und Kleie t 5
beendet iſt Die Zahl der Vorbilder ver d t vermieden werden kann ſo haben ſie ſtets den Nach Walde weiden Die bisher in Mecklenburg und Poſen ſchlechthin zu einer Pflicht machen verabreicht werden Starkriechende Rüben ſollen Die Vermehrung der Haſelnuß geſchieht a
welt iſt ſo groß daß ſie noch la in der Vogel teil einer mangelhaften Durchlüftung Um dieſen sgeführten Verſuche mit Trypoſafrol haben ausge überhaupt niemals im Stalle aufbewahrt werden da beſten durch Ableger d h man biegt einen Zwei
reichend ſtudiert ſein können e im Borthe dec e müßten alſo beſondere sei hnete Erfolge gebabt und Heilungen in wenigen Tagen e ihr ſcharfer Geruch ſich ſofort der Milch mitteilt auf den Boden befeſtigt ihn mit einem Haken oderaußer den Vögeln noch andere veflügelt i aß das Gebot zu Lrikalen Am leichteſten iſt erzielt Eine weitere Krankheit die der gleichen Be Land wirtſchaft s Die Ziegenmilch iſt lange nicht ſo geſchätzt wie auch mit zwei kreuzweiſe übereinandergeſtecktemb a er daß auch das Licht fernge handlung zugänglich iſt ſiellt die chroniſche Schwei s verdient Noch manche Fabrikarbei Stäbchen und bedeckt hierauf d eig meachten ſind Prof Houſſay und Dr Magnan Vnlten werden muß weil es zu einer Keimung füh ſeuche dar ferner die H Ideſta n roniſche Schweine Der Anbau der Serrudella Die Seradella e verdient Ar manche Fabrikarbeiter und ſo daß uur die Spi irraub er Zweig mit Erde
haben auf der letzten erſammlung der gelehrten ren kann oder ſogar zur Bildung eines Giftſtoffes ler B er r die Hundeſtaupe deren Erreger trotz ehört nicht zu den Pflanzen die überall durch Handwerker die am äußeren Rande der Stadt 2 nur le Spibe herausſieht Jm folgenden
Geſellſchaften in Paris eine Ueberſicht über di des ſogenannten Solanins r Bemühungen noch nicht entdeckt worden iſt Bis ommen die mit jedem Boden vorlieb net ha wohnen könnten ihre Einkünfte verbeſſern und Jahre werden die Senker von der Mutterpflanze
Vögel in der Weiſe zu geben verſucht daß dabei der Man hat nun wenigſtens einſehen gelernt daß er T in Berlin 28 an der Staupe erkrankte Hunde jedoch ſo viel Vorteile als Zuuer ung Gru at ihren Kindern rote Wangen verſchaffen wenn ſie ſich abgetrennt Vermehrung aus Samen oder Wurzel

ammenhang zwiſchen dem Körperb d dem durch eine nicht zu frübzeitige Ernte die erſt nach t Trypoſafrol behandelt worden Die Arbeiten ſind düngungspflanze daß ihr A v Srun der Ziegenzucht zuwenden würden Beſonders wich volingen iſt zu vermeiden da die Sorten hier
ine Ausdruck gebracht werden ſollte un m Verden Peenh erf e wer r der r r h laſſen aber gute Ergebniſſe Porrn Tyr e ſohlen werden ken Sie Uekk ine tig t die Ziegenmilch für die Nahrung der kleineren re r Fällen verſchlechtern Wers hauptſächliche Ergebnis iſt die Feſ A erabgeſetzt werden können enrarten die ſich bei anderen Verſuchen in Kattowitz ien Baden u Kinder da ſie der Muttermilch am nächſten kommt den die Sträucher in Reihen gepflanzt ſo können

Z ſtſtellung Außerdem hat man darauf zu achten daß nur ſolche ſchon tatſächlich tellt h leichten milden Boden mit durchläſſigem Unter Kinder di i Hackfrüchte g18 Zwiſchendaß diejenigen el die beſten Flie r ſind die Kart ä ä a Mich eingeſtellt haben Daß endlich dasſelbe ſ ß die W tneinhri Kinder die an Ziegenmilch gewöhnt ſind haben auch Hackfrüchte als Zwiſchenkultur gebaut werdeni ger ſind die Kartoffeln eine Gewähr für längere Erhaltung bie Mittel auch gegen die Tſetſefli heit in Afrite rund ſo daß die Wurzeln tief hineindringen im heißen So durch der E tüber die größte Tragfläche und über den ſchwäe ten die durchaus irtſ gegen die Tſetſefliegenkrankheit in Afrika t ndringen im heißen Sommer wenig oder gar nicht an Durch durch der Ertrag noch weſentlich erhöht wirdwächſten aus geſund ſind und vor allem keine wirkſam zu ſein ſcheint beweiſen einige Mitteil önnen Zum guten Gedeihen iſt auch nötig daß fällen zu leiden Daz b u a tator verfügen Bei den Tragflächen iſt übrie Verletzung der Schale aufweiſen Eine Aus euch gr t veweillen einige Mitteilungen aus Boden ſich tig fällen zu leiden Dazu ſtellt ſich der Liter Ziegen Dei uns gepflanzten Haſelnüſſe können wir in dre
i a o e Ausleſe der DeutſchOſtafrika der Boden ſich in gutem Kulturſtande befindet da milck a 9 Pf Selbſ ig wz laſſen leilen Zellernüſf wirnicht nur ihre Ausdehnung ſondern auch der B kranken und ſchadhaften Knollen wird den Zeitauf friſche Düngung nicht ſo gut ans t wird Als tilch auf etwa 9 Pf Selbſtkoſtenpreis während für Kahſen keilen Zellernüſſe Lambertsnüſſe unddie g und ſonſtige Beſchaffenhei Federn Wand alſo ſtets lohnen Vei der Aufbewah r c ins gut ausgenutzt wird Als gute Kindermilch gerne 20 Pf bezahlt werden Eine Waldhaſelnüſſeü eit der Federn von Sagtkartoffel ändert t Vorfrüchte zum Anbau der Serradella eignen ſich Zi a i nuſeLoch er u c z la eignen ſich Ziege bringt im Durchſchnitt jährlich 500 L 3wen vie Zug chuit do Ter ſenlereinge e r lachten ſein Radium in der Landwirtſchaft Ken i wer e t e auch auf Halmfrüchte Milch durch gute Züchtung iſt ger ſind s dis Kleine u

genauen Unterſuchung der Vöge arg es I n s a ercblag aus Man ſollte meinen daß die Landwirtſchaft mit Pien m e auf 00 Siter zu bringen und gibt es Ziegen öftere Rationen ſind der Entwicklung zuträgliche
der re im einzelnen zu lernen hat Das Geſeb ten Kartöſſeln zuvor einige Stunden dieſen den Einfluß ſich ſonſt als ſo über bei gutem lockerem Boden und mehr feng tem le pro Jahr 1200 Liter Aily erstelen als große Ebenſo iſt es mit der Bewegung
r naiakeit zwiſchen der Alusdeb ſchwache Löſung von Schwefelſäure zu r Die hä ſeitig erwieſen hat am wenigſten zu Klima Man ferne t junge in der Entwicklung ſtehende Hund mußTragflä d der Sta usdehnung der Keime werden dad zu legen Die hätte Verſuche im Laboratorium haben allerdi Klima Man ſorge ferner daß der Samen friſch Bewegung haben ſoll abSegelvete mee e re e re gilt in der ſonſt ein Schaden geſgſet ges Wie 19 nen len bir Aänng r pr W ehe den tage e Sie et ren vertert Haus und Jimmergarten ehe Aben n

z und au arin wir 7 S e Keimung und das c n Friſcher Samen iſt eigelb älter h werden Abwechflun FutMenſch dem natürlichen Vorbild folgen daß er t Narbe und die Kartoffeln können zen ebenſo wie die lettriguat en ichwarz Die LKnbſaat igan r Jauche in der Gemüſekultur Die Jauche iſt Appetit Salz und Knochen ſind zur Entwicklu
ſieht wie er am beſten fährt wenn T mit ver ann Monate lang aufbewahrt werden geeignet ſind Von dieſer Feſtſtellung bis zu einer als mit der Hand geſchehen Beim Ausfgen i in der Gemüſekultur von großer Bedeutung und er unentbehrlich Am beſten gibt man weiche K
ba e re e e eher e n e chechiuſ r der Hand empfiehlt ſich kreuzweiſes Säen zur Er d e e ntate die ſonſt nicht zu erzielen ſind e oder Sweinslnochen Schwarzbrot i

tie Entw t nan ihn 2 t 7 n Verbindung it fornwg der Lockern egen des Sänrege eiden rotv e an e de Ein Heilmittel gegen Tier e ehe en e eKunſtſtücke der Aviatiker daß ſie ſich am ſicherſten krankheiten laßt bigen e ſich doch weit b lliger beſchaffen darüber ſind die Anſichten verſchied g9 S ſol Ernten von demſelben Land gewonnen werden die Staupe gegen welche friſche Luft gute Er
fühlen wenn ſie den Motor überhaupt ausſchalten Die Maul und Klauenſeuche iſt der ſchli W inn nicht ginaue getommet Wie ler mere W kreis Aachen wird im Frühling mit vaten edrie Jauche aus Kuhſtällen und den Aborten tut faſt die nährung Reinlichkeit Bewegung und Abhärtu
Es iſt aber nicht zu verkennen daß die heutige Ent unſerer Rinderherden Außerdem n Se denken Radium den teuerſten aller Sloſfe e untergepflügt i Srſols ſelben Dienſte Beide Arten werden ſtark verdünnt die beſten Vorbeugungsmittel ſind Reis mit
wicklung darauf abzielt den Motor ſo ſtark wie Menſchen befallen Die bisheri Mi e auch den wiſfermaßen als Dünger auf die Felder zu faähren Anbau von Fut flanz verwandt Zu dieſem Zwecke ſind wohl Latrinen Fleiſch alte Semmeln und Milch Gemüſeabfälle
mögli ma S ge herigen ttel zu ihrer Be da man ſchon abgeſehen von d u R e n Futterpflanzen Alle Aecker welche wie auch Ställe mit Einrichtungen zum Auffangen Hundekuchen mit Fleiſch gemengt bilden dasGewi T die ein ſt 777 kämpfung haben verſagt auch das in den letzten Jahren nicht recht weiß wie man die lein per i ſichere Ernten in Körnern oder Hackfrüchten des Regenwaſſers verſehen ſo daß vie Verdünr eg träglichſte Futter M v befe ige ja nicht die altezu nnen Veniger mit großen Koſten erprobte Schutzſ t ve ringen ſollten doch heute um Anbg 8 Tr es ger a fers ſehen J Verdünnung traglichſte Futter an befole cht di euntzbar werden die Aufklärungen ſein die von den Winter ſoll dieſe Seuche i ſerum Jm letzten zin geforderten Radiummengen beſchaffen ſolk fu S te z an er zFutter ohne viel Arbeit herbeigeführt wird Bei längeren durchaus falſche Regel jungen Hunden im erſten
Naturjorſchern über den Zuſam on den oll dieſe Seuche in der Provinz Oſtpreußen allein Dabei handelt es ſich doch immer nur um ein bflanzen Verwendung finden Wir können heute Trockenperioden kommen auf ein Faß welches zehn Jahre niemals Fleiſch zu geben Durch vernünftimenhang zwiſchen der Landwirtſchaft einen Schade m Silligramm und es wä iaum genug Vieh ziehen und wir kö J p kom ein Faß welches zehn Jahre niemals Fieiſch zu geben Durch vernünftigeder h der Vö n von 5 Millionen Mark und es wäre ſchon gar nicht vorſt zirhen und wir können dies nur Eimer faßt zwei Eimer reine Jauche und cht Fleiſchfütterung wird de Hundgel und der Art ihrer Er verurſacht haben und nach der I z bar was die Landwirtſchaft mit ſo winzi Be mit Vorteil wenn die Grundl der Ernähr S aB eine Jauche und acht Fle tterung wird der junge Hund viel eher be
nährung gegeben worden ſind Die daraus etzten vollſtändigen räg zigen e n idlage der Ernährung Eimer Waſſer Dieſe verdünnte Jauche wird alle fähigt die gefürchtete Staupe zu überſtehen ja b Jent Stataſtik für das ganze Reich waren 1912 ni trägen anfangen ſollte von der eigenen Wirtſchaft beſtritten wird Die zwei bis erdünnte Je gt die gefü zu i hen ja beüpringenden Lehren werden ſich auf die als 3 Milli i dara 2 t r Es hat ſich nun aber eine überraſchende Aus Kraftfutter dü ird Die zwei bis drei Tage auf die Gemüſebeete gebracht kommt ſie oft überhaupt nicht Bis zum 5 Monat SArt der ionen Rinder n erkrankt Die Verluſte ſicht in anderer Richtung eröffnet e der T rnänanngen rm zwar morgens oder abends Regenwetter ſind unbedingt drei Mahlzeiten täglich zu geben Jer Hülſen dagegen wird die Jauche obne Verdünnung auf falls es nicht zu arob Müb macht mpfiehlt ch
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